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TEIL A: DIE LAGE BEURTEILEN

TEIL B: MIT DER KRISE UMGEHEN

TEIL C: GEFÄHRDUNGEN UND LEBENSLÄUFE 

TEIL D: SOZIALPOLITIK UND AKTIONSFORSCHUNG 

Mit Beiträgen von rund 40 Forscherinnen und 
Forschern aus der ganzen Schweiz



Drei Herausforderungen für den 
sozialen Zusammenhalt und die 

Sozialarbeit von morgen 
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1. Ungleichheiten
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• Eine Zunahme der Ungleichheiten auf mehreren Ebenen 
(Beyeler et al. 2021; Martínez et al. 2021; Tillmann et al. 2021)

• Ein Polarisierungseffekt, der die Frage der 
Angemessenheit der bestehenden Sozialleistungen, ihrer 
Zugänglichkeit und ihrer Fähigkeit, auf diese 
zunehmenden Ungleichheiten nachhaltig zu reagieren, 
aufwirft.

• Kurz- und mittelfristig notwendige Dokumentationsarbeit



2. Entgrenzung von Sozialarbeit und Forschung
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• Über Silos hinweg handeln
• Expertise überdenken, Beurteilung als Lernfaktor und 

nicht nur als Messinstrument betrachten (Giraud und 
Warin 2020; Bonvin und Rosenstein 2020)

• Auf dem Weg zu einer "Politik des Vertrauens"
• Bedarf an Örtlichkeiten und Momenten für die 

gemeinsame Ausarbeitung von Instrumenten zur 
Steuerung des Sozial- und Gesundheitswesens



3. Anerkennung von Schwierigkeiten und 
Anstrengungen
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• Dialektik der Anerkennung und der Verachtung 
(Honneth, 2000)

• Berichterstattung über die Schwierigkeiten, aber auch 
über die Anstrengungen, die angesichts der Krise 
unternommen wurden, und Schaffung von Freiräumen, 
in denen letztere zum Ausdruck gebracht und 
berücksichtigt werden können.

• Teilhabe als notwendige Antwort auf die Pandemie
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